
			
				[image: Cover]
			
		








Für alle Kinder, die gern Bücher lesen –
besonders für Anne und Christoph
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Samstag Morgen fährt der Onkel
mit dem Wagen in die Stadt,
weil er für die nächste Woche
manches einzukaufen hat.

Schon wenn er sich wäscht und anzieht,
überlegt er hin und her –
wenn der gute Onkel Tobi
nur nicht so vergesslich wär!








»Einen Besen für den Stall,
für die Katze einen Ball,
für die Äpfel eine Schüssel
und den neuen Haustürschlüssel;
na, für diesmal ist’s nicht viel,
das behalt ich,
das behalt ich,
das ist ja ein
Kinderspiel!«











Er bestreicht sein Brot mit Butter,
spannt das Pferdchen vor den Wagen,
streut den Hühnern noch ihr Futter
und man hört ihn leise sagen:

»Für die Katze einen Ball,
einen Besen für den Stall
und den neuen Haustürschlüssel;
und was sonst noch?
Ach natürlich –
für die Äpfel eine Schüssel!«











Onkel Tobis schwarzes Pferdchen
zuckelt brav den Berg hinauf.
Hinterm Wald geht unterdessen
rund und rot die Sonne auf.
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